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Dentſcher Handelstag
Halle 3 März

In Berlin hat geſtern die Plenarverſammlung des deutſchen Handels
tages ſtattgefunden Staatsſekretär des Jnnern Graf von Poſadowsky
hielt dabei folgende Anſprache

Jn den letzten Jahren hat unſere deutſche Gütererzeugung eine Thätig

keit entwickelt und einen Umfang angenommen wie nie zuvor Trotzdem
zeigt unſere Handelsbilanz im letzten Jahre eine zunehmende Paſſivität
Dieſer Gegenſatz dürfte zunächſt die erfreuliche Thatſache beſtätigen daß
Deutſchlund verbrauchsfähiger und kanfkräftiger geworden iſt daß wir mehr

Rohprodukte verarbeiten konnten und mehr Halb und Ganzfabrikate bei
uns ſelbſt Aufnahme fanden Es kommt aber darin auch unzweifelhaft
die Erſcheinung zur Geltung auf die ich mir erlaubte bereits hinzuweiſen
als ich das letzte Mal die Ehre hatte unter Jhnen zu ſein nämlich das
Beſtreben derjenigen Staaten welche wichtige Rohprodukte erzeugen dieſe
Rohprodukte immer mehr auch bei ſich ſelbſt in Ganz und Halbfabrikate
zu verwandeln und im Zuſammenhange hiermit ihrem Erwerbsleben einen
erhöhten eigenen Schutz zu ſichern und gleichzeitig ihre Finanzen zu ſtärken
Auch in England iſt im letzten Jahre die Handelsbilanz nicht unweſentlich

paſſiver geworden Jch will dahin geſtellt ſein laſſen ob auf die Ent
wickelung der engliſchen Induſtrie hierbei die dortigen Arbeiterverhältniſſe
einen nachtheiligen Einfluß geübt haben Man darf aber ferner nicht vergeſſen

daß ein nicht unerheblicher Theil der engliſchen Einfuhr an Rohprodukten und

Fabrikaten das Erzeugniß engliſcher in den Kolonien und im Auslande ange
legter Arbeitskraft und Kapitalien darſtellt während in Deutſchland dieſer Faktor

der Einfuhr noch ein verhältnißmäßig unbedeutender iſt Die Paſſivität der
engliſchen Handelsbilanz kann deshalb mit derjenigen Dentſchlands nicht

ohne Weiteres gleichgeſtellt werden Trotzdem werden wir die natürliche
Entwickelung anderer Länder welche von der Erzeugung von Rohpro
dukten zur Herſtellung von Fabrikaten übergehen mit ſachlicher Ruhe
ohne Mißgunſt und Verſtimmung betrachten müſſen Jnduſtrie und
Handel werden aber in dieſen Verhältniſſen einen verſtärkten Anſporn
erblicken durch Güte und Preiswerthigkeit ihrer Waaren und ſelbſt durch
Herſtellung neuer Waaren Artikel ſich den bisherigen Markt zu erhalten
und neue Abſatzgebiete zu erwerben Wir werden aber ferner in die ernſtliche

Brüfung einzutreten haben ob und wie weit die geſetzlichen Grundlagen
für unſeren internationalen Waarenaustauſch zu berichtigen oder wie ſich
Jhr Herr Vorſitzender ausdrückte zu ergänzen ſein werden Dieſe Arbeit
liegt dem Wirthſchaftlichen Ausſchuſſe ob in welchem ſich Vertreter aller
handelspolitiſchen Richtungen befinden Die Produktionsſtatiſtik welche
dort bearbeitet wird ſtellt eine Art Jnventar unſeres Erwerbslebens dar
ſie ſoll uns zeigen was in unſerem Lande hergeſtellt wird was wir
ſelbſt verbrauchen und was wir gezwungen ſind auszuführen Es gereicht
mir zur Befriedigung von dieſer Stelle aus der deutſchen Jnduſtrie und
dem deutſchen Handel zu danken mit welcher Bereitwilligkeit Umſicht und
Gründlichkeit die an die einzelnen Erwerbszweige gerichteten Fragen be
antwortet ſind Die Jntereſſenten haben trotz der mannigfachen Anfech
tungen die wir zuerſt zu erdulden hatten ſelbſt erkannt welche Bedeutung
es für ihre Forderungen und Wünſche hat daß der Umfang und die Be
dingungen ihrer Arbeit ſowie ihre Abſatzgebiete als wichtiger Faktor
unſeres wirthſchaftlichen Lebens objektiv feſtgeſtellt werden Jn ein zweites
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ſchwierigeres Stadium wird die Reichsleitung und der Wirthſchaftliche
Ausſchuß eintreten wenn es ſich darum handelt auf Grund jener ſach
lichen Feſtſtellungen Schlüſſe zu ziehen und Beſchlüſſe zu faſſen Dann
wird erſt der Kampf der Intereſſen entbrennen Alle Intereſſenten werden
ſich aber darüber klar ſein müſſen daß ſie ihre Forderungen nach den
Intereſſen der anderen beſchränken müſſen daß es ſich auch auf wirth
ſchaftlichem Gebiete um ein Parallelogramm der Kräſte handelt welches
zur Erreichung poſitiver Erfolge gefunden werden muß Jndem ich den
Deutſchen Handelstag hiermit Namens der Reichsleitung begrüße hoffe
ich daß er durch ſeine Sachkenntniß und Erfahrung dazu helfen wird
die ſchwierigen Aufgaben des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes auch ſeinerſeits

nach Kräften zu fördern und dadurch zur wirthſchaftlichen Stärkung
unſeres Vaterlandes auch ſeinerſeits beizutragen

Ueber den Verlauf der Verhandlungen iſt Folgendes zu berichten Es
wurde zunächſt einer Erklärung zu dem Geſetzentwurf über die privaten
Verſicherungsunternehmungen zugeſtimmt welche eine Modifikation
desſelben Beſchränkung auf die Lebens Unfall Haftpflicht die Feuer
Hagel und Vieh Verſicherung ſowie Beſeitigung der verſchiedenen Be
ſteuerungsarten in Deutſchland und die privatrechtliche Regelung des Ver
ſicherungsweſens verlangt Der Handelstag ſprach ſich ferner entſchieden
dagegen aus daß in Preußen die geſammte Waſſerbauverwaltung
dem Miniſterium für Landwirthſchaft Domänen und Forſten übertragen
werde

Ueber die Schädigung des Handels durch Kornhausgenoſſen
ſchaften und Landwirthſchaftskammmern berichtete Herr Reinicke
Halle Derſelbe empfahl Namens des Ausſchuſſes die nachſtehende
Reſolution Die freie auf eigener Kraft beruhende Entfaltung genoſſen
ſchaftlicher Thätigkeit iſt ein Recht deſſen Ausübung den Betheiligten
großen Nutzen gewähren kann und vom Staat nicht behindert ſondern
eher gefördert werden ſollte Dieſe Förderung darf jedoch nicht ſo weit

gehen daß durch die Geld und Machtmittel des Staates andere Erwerbs
kreiſe im Wettbewerb mit den Genoſſenſchaften geſchädigt werden Jſt
man in Preußen dazu gelangt erhebliche Staatsmittel zur Errichtung von
landwirthſchaftlichen Getreidelagerhäuſern zu bewilligen und dieſe
Häuſer landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften zu günſtigeren Bedingungen zu
überlaſſen als zu denen Kaufleute ſich ſolche Räume verſchaffen können ſo muß

wenigſtens verlangt werden daß die ſo unterſtützten Genoſſenſchaften keine
andere den Handel beeinträchtigende Thätigkeit ausüben als diejenige die
bei der Bewilligung der Staatsmittel ins Auge gefaßt wurde Demnach
iſt ſolchen Genoſſenſchaften ſofern ſie ſich nicht auf die Lagerung die Be
arbeitung und den Verkauf des von den Genoſſen erzeugten Getreides be
ſchränken die Staatshilfe zu entziehen

Ferner muß Verwahrung dagegen eingelegt werden daß Land wirth
ſchaftskammern die nach Art von Behörden mit ſtaatlicher Autorität
ausgeſtattet ſind ein Beſteuerungsrecht beſitzen und Geldmittel vom
Staat beziehen durch den Betrieb kaufmänniſcher Geſchäfte den
Handel bedeutend ſchädigen Wenn auch die Begründung des
preußiſchen Geſetzes über die Landwirthſchaftskammern für dieſe eine
genoſſenſchaftliche Thätigkeit in unbeſtimmtem Umfang vorſah ſo findet
ſich doch in den Beſtimmungen des am 30 Juni 1894 erlaſſenen Geſetzes
keine Rechtfertigung dafür daß eine Kammer für die Landwirthe ihres
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Schließlich beſchäftigte man ſich mit der rage der Abänderung des
Bankgeſetzes und kennzeichnete die Stellungnahme wie folgt Nachdem
der Deutſche Handelstag ſich am am 14 März 1898 gegen eine Verſtaat
lichung der Reichsbank erklärt hat erkennt er es mit großer Befriedigung
an daß der Bundesrath in dem Entwurf eines Geſetzes betreffend die
Abänderung des Bankgeſetzes vom 14 März 1875 denſelben Standpunkt
einnimmt und keine weſentlichen Aenderungen an der bewährten Verfaſſung

und Verwaltung der Reichsbank vorſchlägt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 März Hofnachrichten Laut Meldung aus
Wilhelmshaven nahm der Kaiſer heute Vormittag begleitet von einem
glänzenden Gefolge über die Ablöſungsmannſchaften für Kiautſchou
Parade ab Sodann richtete der Kaiſer an die verſammelten Mann
ſchaften zu Herzen gehende Abſchiedsworte und unterhielt ſich längere Zeit
mit den Offizieren die mit dem Transport nach Kiautſchou hinausgehen
Später begab ſich der Monarch in einem Boot unter Führung des Ober
werftdirektors Contreadmirals Schuckmann und in Begleitung der Contre
admirale Tirpitz und Vüchſel und des Vizeadmirals Thomſen an Bord
des Schiffes Kaiſer Friedrich III auf der Ausrüſtungswerft zur ein
gehenden Beſichtigung Nach anderthalbſtündigem Verweilen kehrte der
Kaiſer an Bord des Flaggſchiffes zurück wo um 1 Uhr die Mittagstafel
ſtattſand Jm Laufe des Nachmittags erledigte der Kaiſer Regierungs
geſchäfte Um 7 Uhr fand auf dem Flaggſchiff Tafel zu zwölf Gedecken
ſtatt zu der die Admirale und das Gefolge geladen waren Prinz
Heinrich iſt zum Chef des Kreuzergeſchwaders ern annt worden

Dem Reichstage iſt jetzt der Entwurf über den baieriſchen
Senat beim Reichsmilitärgericht zugegangen Nach demſelben er
nennt der König von Baiern den Präſidenten die Räthe dieſes Senats
den Militäranwalt für denſelben beſtimmt ferner die militäriſchen Mit
glieder desſelben Der baieriſche Senat iſt zuſtändig für alle Urtheile und
Entſcheidungen eines baieriſchen Militärgerichts oder Gerichtsherrn Be
trifft eine Sache zugleich Angehörige des baieriſchen Heeres und andere
Kontingente oder die Marine ſo treten der baieriſche und ein vom Präſi
denten des Reichsmilitärgerichls zu beſtimmender anderer Senat zur ge
meinſamen Entſcheidung zuſammen ebenſo bei Entſcheidungen darüber ob
ein baieriſches oder anderes Militärgericht zuſtändig ſei Die Begründung
beſagt der baieriſche Senat bilde einen Beſtandtheil des Reichsmilitär
gerichts wie jeder der übrigen Senate

Was geht vor fragt die Magdeb Ztg und führt Folgendes
aus Recht ſeltſame Andeutungen über den Jnhalt des angekündigten
Gemeindewahlgeſetzes kommen an die Oeffentlichkeit Die früher be
abſichtigte Zwölftelung der Steuerſumme ſoll aufgegeben und dafür ein
höchſt einfacher Modus den der Miniſter v Miquel erfunden habe ins
Auge gefaßt ſein Anderſeits wird von einer Jndividualiſirung
des Wahlrechts geredet Was das heißen ſoll weiß kein Menſch aber es
wird erläuternd hinzugeſügt daß alle beſſer ſituirten Handwerker und Ge
werbetreibenden überhaupt die Mittelſtandsſchichten ohne Weiteres in die
zweite Wählerklaſſe aufrücken ſollen Was für die dritte Abtheilung
hernach noch übrig bliebe wären lediglich die kleineren Beamten und Ar
beiter Es würde das in einer ganzen Anzahl von Jnduſtrieſtädten ſo
vollkommen gleichbedeutend mit der Auslieferung der dritten Wählerklaſſe
an die Sozialdemokratie ſein daß die Nachricht nur mit Verwun
derung vernommen werden kann Wie es aber auch gedacht ſein mag
ſicher ſcheint das Eine daß aus der dritten Klaſſe eine ſo große Zahl
von Wählern in die zweite hinübergenommen werden ſoll daß das Cen
trum das ſchon längſt auf die Herrſchaft in den rheiniſch
weſtfäliſchen Gemeinden ſpeculirt endlich vor der Erfüllung
ſeines Dichtens und Trachtens zu ſtehen ſcheint Nun wird
auch klar warum die leitende Centrumspreſſe mit einer ſelbſt bei ihriſt d ir ſ f s n r 9 91 r 9 2 C 2iſt daher den Landwirthſchaftskammern zu unterſagen Die Reſolution bisher nicht bekannten Ungenirtheit die Zuſtimmung zur Militärvor

wurde nach kurzer Diskuſſion genehmigt lage von der Geſtaltung der Communalwahlreform abhängig
g JDas Schloß des Slaubart

Roman von Ernſt von Waldow

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Auf den Altan durfte ſie nach Belieben hinaustreten um

friſche Luft zu ſchöpfen die Nahrung brachte der Armen eine
alte Dienerin die aus Herrn Theobalds Händen den Schlüſſel
zu dem Vorlegeſchloß empfing und ihm denſelben ſofort wieder
abliefern mußte Da begab es ſich eines Tages daß Herr
Theobald auf die Jagd reiten wollte Brigitte die Magd aber
zögerte heute länger als je in dem Thurmgemache und der
Ritter ward ſchon unwirſch darüber und des Wartens müde
ohne den Schlüſſel aber wollte er nicht abreiten Endlich trat
die Erwartete ein und berichtete auf ſeine barſche Frage ängſt
lich daß Frau Adelgunde ſich unpäßlich gefühlt habe auch ſei
es droben ſo kalt geweſen weshalb ihr die Frau geboten ein
Feuer im Kamin zu machen was ſie eben jetzt gethan

Schweigend nahm Herr Theobald den Schlüſſel und
ſchweigend ritt er dem Walde zu ſchwere Gedanken bedrückten
ſein Hirn ihn jammerte des jungen Weibes und doch konnte
er ſeinen ſtarren Sinn nicht erweichen Das Jagdglück war
ihm nicht hold Stundenlang ſolgte er der Spur eines Hirſches
um das Wild zuletzt doch aus den Augen zu verlieren Dann
als er ſchon heimkehren wollte lockte ihn wieder ein Adler der
von den Felſen drüben zu kommen ſchien tiefer hinein r den
Forſt er erklomm eine kleine Anhöhe und legte eben das Ge
wehr an um den Vogel der ſeinen Flug zu einer Gruppe
mächtiger Eichen genommen erlegen zu können da ſchweifte
des Ritters Blick hinüber nach der Zinne ſeiner Burg die hier
ihm plötzlich ſichtbar geworden und jähes Entſetzen lähmte den
ſchon erhobenen Arm das Jagdgewehr entſank ihm mit einem
furchtbaren Schrei ſtürzte er vorwärts der Stelle zu wo er
ſein Roß angebunden als er es endlich ſchweißtriefend erreicht
ſchwang er ſich in den Sattel und flog mit verhängtem Zügel
dem Schloſſe Blauhenſtein zu Es war ein Ritt auf Tod
und Leben aber es handelte ſich auck um das Leben denn

Herrn Theobalds ſcharfes Jägerauge hatte aus dem Thurm
gemache Rauch und Flammen aufſchlagen geſehen aus dem
Gefängniß in dem ein armes verzweifelndes Weib ſchmachtete
das er ſelbſt darin verwahrt hinter Schloß und Riegel die
keine Hand zu löſen vermochte denn die Schlüſſel barg er in
ſeiner Bruſttaſche Adelgunden blieb nur die Wahl elend in
den Flammen umzukommen oder durch einen Sprung von dem
Altan in den Abgrund ihr junges Leben zu enden eine
Rettung gab es nicht für ſie wenn er nicht noch zeitig genug
heimkehrte

Und er kam zu ſpät Als die Thür welche man ſich
vergebens bemüht hatte einzuſchlagen nachdem man im Schloſſe
von dem Feuer Kenntniß erhalten was auch nicht gleich nach
deſſen Ausbruch geſchehen geöffnet ward bot ſich den Ein
tretenden ein grauſiges Schauſpiel

Rauch und Flammen erfüllten das Gemach auf dem Boden
des Zimmers aber lag die entſtellte halb verkohlte Leiche der
unglücklichen gemarterten Frau deren jammervolle Hilferufe
man von der Straße aus die an den Fenſtern vorüberführt
vernommen Einzelne wollten auch geſehen haben daß eine
Frau in weißen Gewändern ſich an das Geländer des Altans
geklammert der erſtickende Rauch die Gluth der herauszüngelnden
Flammen hatten die Unſelige wahrſcheinlich betäubt und ver
ſengt und ſo war ſie ohnmächtig zuſammengeſtürzt und ein
Opfer der furchtbaren Elemente geworden

Wie das Feuer entſtanden ſei das vermochte niemand zu
ergründen wahrſcheinlich war ein brennendes Hol,ſcheit aus
dem Kamine gefallen Den Fluch den die Bedauerns
werthe ausgeſtoßen haben ſollte in ihrer Todesnoth hatte wohl
niemand gehört und doch wußte jeder davon zu erzählen
und man glaubte daran

Herr Theobald verfiel in eine tiefe Schwermuth und ſtarb
im Wahnſinn als ſich ſpäter auch noch durch unwiderlegliche
Beweiſe die Schuldloſigkeit ſeines jungen Weibes herausſtellte
Das Erbe fiel an einen Schweſterſohn

Das war die Geſchichte der armen ſchönen Adelgunde von
Blauhenſtein

An ſie dachte jetzt Valentine wieder als ſie vor der ver
hängnißvollen Thür mit der Eiſenſtange und dem großen Vor
legeſchloß den Schritt hemmte Endlich ermannte ſie ſich und
öffnete mit ſchnellem Druck Stephanie ſtand ihr gegen über
ſie war eben im Begriff geweſen das Gemach zu verlaſſen ſie
ſah zwar ernſt aber ruhig wie immer aus

Valentine machte der Freundin lebhafte Vorwürfe dieſe
lächelte

Nun ja es war ein wenig neugierig von mir das gebe
ich zu aber ich wollte dies ſpukhafte Zimmer gern ſehen
dann ärgerte es mich auch daß der kleine Kaſtellan mich mit
einer ſo leeren Ausrede abſpeiſte Jch hatte nämlich deutlich
Stimmen gehört als wir vorüber gingen und auch richtig ge
ſchloſſen daß droben Leute beſchäftigt ſeien So kehrte ich
denn um öffnete die nicht verſchloſſene Thür und eilte die
Schneckenſtiege hinauf Zwei Mägde befanden ſich in dem
Gemache ſie ſtäubten die KreppDraperien ab ich gab ihnen
ein Geldgeſchenk und bat ſie mich hier allein zu laſſen ſie
willigten kopfſchüttelnd ein Jch wollte doch wenigſtens den
Verſuch machen ob ich das Gruſeln nicht lernen könne gleich
jenem tapferen Hans der gar auszog es zu lernen Noch
ſcheint es jedoch daß es mir nicht geglückt iſt

Valentine antwortete nicht ſie blickte ſich in dem Gemache
um das ſie bis jetzt nur aus den Schilderungen anderer und
aus Haralds Erzählungen kannte

Es war ein mittelgroßes mäßig hohes Eckzimmer deſſen
Plafond noch rauchgeſchwärzt erſchien da einer Verfügung
des Ritter Theobald gemäß das Gemach nie wieder in be
wohnbaren Zuſtand verſetzt werden und unverändert ſo bleiben
ſollte wie es damals ausgeſehen als das Feuer gelöſcht
worden war

Allerdings hatte dieſer Wunſch einige Modifikationen er
fahren denn wenn auch nie einem der ſpäteren Beſitzer des
Schloſſes Blauheuſtein der Einfall gekommen war den Thurm
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Seite 2 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis a März Nr 54machte Das ganze Zieren der Centrumsabgeordneten in der Budget
kommiſſion kommt darauf hinaus Zeit zu gewinnen bis zur Ein
bringung der Wahlrechtsvorlage Es iſt ein Skandal zu ſehen
wie von der regierenden Partei im Reiche um ein paar tauſend Sol
daten gefeilſcht wird nur um zu erreichen daß im weſtlichen Theile
der preußiſchen Monarchie die Gemeindeverwaltungen an
den Ultramontismus ausgeliefert werden Leider iſt zu be
fürchten daß die Konſervativen hierbei Heeresfolge zu leiſten bereit ſind
ſo daß wenn nicht die Pläne in der Regierung ſelbſt noch Widerſpruch
erfahren oder wenigſtens das Herrenhaus wiederum Widerſtand leiſtet wir
in den Städten Rheinlands und Weſtfalens auf recht erbauliche Zuſtände
uns gefaßt halten dürfen

Ueber die Haltung des Würzburger Profeſſors Dr
Schell ſcheint die Germania zutreffend unterrichtet worden zu ſein
Aus Würzburger Univerſitätskreiſen erhält die N bayer Landesztg
folgende abſolut zuverläſſige Mittheilung Die theologiſche Fakultät der
Univerſität Würzburg ſtellt ſich einhellig auf den Standpunkt daß Schell
der Fakultät und Hochſchule erhalten werden müſſe Damit nun die
Biſchöfe den Theologen nicht den Beſuch der Univerſität verbieten iſt es
nöthig daß Schell ſein Katheder behalte Seine Wirkſamkeit als Lehrer
würde aber brach gelegt wenn der Beſuch ſeiner Vorleſungen nur von
dem Biſchof von Würzburg unterſagt würde Um dies zu verhüten muß
Schell den Beſchluß der Jnderp Kongregation formell an
erkennen Schell ihut was auch unſchuldig verurtheilte Redakteure
ſchon gethan haben er fügt ſich nimmt das Urtheil an und murmelt
wie der Soldat Jch danke Herr Hauptmann für die gnädige Straf
Da ſeine Werke in Bauſch und Bogen verindert ſind keine beſondere
Stelle genannt iſt auch kein Widerruf von ihm verlangt
wurde ſo vergiebt er ſeinen Grundſätzen ſicher gar nichts wenn er ſich
gegen die in nicht weiter zur Wehr ſetzt Wenn er als katho
liſcher Prieſter und Profeſſor ferner wirken will kann er eben nicht den
Ausſchluß riskiren oder den Austritt wählen Das war ja de das
Unheil daß die tüchtigſten Katholiken aus dem Verbande der Kirche aus
ſchieden und dadurch das Feld ihrer Wirkſamkeit verloren Bleiben und
ſich beſcheiden das iſt das beſte was Schell jetzt thun kann Es iſt
noch nicht aller Tage Abend Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Der
Abend der Tage des Profeſſors Schell von früher iſt da Denn aus dem
allen was das Würzburger Blatt bringt hört man nur heraus daß
Schell ſich dem römiſchen Machtſpruche unterwirſt

Auf Grund der Beſtimmungen des Jnvaliditäts und
Altersverſicherungsgeſetzes welche ſich auf die Erſtattung vonBeiträgen an folge weiblichen Verſicherten welche eine Ehe eingehen

und an Hinterbliebene von verſtorbenen Verſicherten beziehen ſind im
Jahre 1898 an rund 146000 Perſonen Beitragerſtattungen und zwar im
rege von 4,5 Millionen Mark gezahlt worden Auf Er

ſtattung in Fällen der Verheirathung entfielen davon 3,5 Millionen und
auf Erſtattungen in Todesfällen 1 Million

Der Bundestag der Kriegervereine findet in
den Tagen vom 15 bis 17 Juli in Osnabrück ſtatt Jm Anſchluß
daran ſoll die Einweihung des Krieger Waiſenhauſes Renthe Fink
Hauſes ſtattfinden welches auf dem Königshügel ſteht ein ſtolzer Bau
Auch das Kaiſer Wilhelm Denkmal ſoll in vorgenannten Tagen
ſeine Enthüllung erfahren Es iſt eine hervorragende Schöpfung eine
Nachbildung des Karlsruher Denkmals nach Prof Heer Man glaubt in
betheiligten Kreiſen annehmen zu dürfen daß der Kaiſer der Enthüllung
beiwohnen wird

Vor dem Reichs gericht begann heute der Prozeß gegen den
de Wollwaarenhändler Alfred Deſirs Golthuber aus Paris

Bal er Spionage beſchuldigt wird Geladen ſind 13 Zeugen und
5 Sachverſtändige darunter zwei militäriſche Sofort nach Aufruf der
Zeugen und Sachverſtändigen beantragte der Oberreichsanwalt den Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit für die ganze Dauer der Verhandlung
wegen Gefährdung der Staatsſicherheit Der Gerichtshof beſchloß gemäß3 Antrage

Der Vorwärts giebt zu der Meldung der Poſt daß die
vom Vorwärts veröffentlichten Briefe des Freiherrn v Stumm
nach einem in der Redaktion der Poſt verübten Einbruchsdiebſtahl in
den Beſitz des Vorwärts gelangt ſeien und daß ein ſtrafrechtliches Ver
fahren wegen Hehlerei bei der Staatsanwaltſchaft gegen den Vorwärts
beantragt ſei ſeinerſeits zu daß geſtern Nachmittag in Berlin und Umgegend
bei einer großen Anzahl von Perſonen die Beziehungen zum Vorwärts
haben Hausſuchungen vorgenommtn worden ſind Auf der Redaktion
und in den Wohnungen der Redakteure des Vorwärts wurde nach den
Briefen des Herrn v Stumm geſucht dieſelben aber nirgends gefunden
Der Vorwärts beſtreitet im Uebrigen die Richtigkeit der Nachricht von
einem Einbruchsdiebſtahl bei der Poſt

Von der Regierungsſtation Buea im Kamerungebirge
iſt der Köln Volksztg eine vom 1 Februar datirte Mittheilung über
eine beabſichtigte Meuterei der zur dortigen Beſatzung gehörigen Ein
geborenen zugegangen Dieſe hätten in Stärke von 15 Mann die Weißen
tödten berauben und ſich dann über die Grenze auf engliſches Gebiet
fiüchten wollen Der Stationschef Leuſchner der von einem Soldaten
von dem Vorhaben in Kenntniß geſetzt worden ſei habe ſich durch Liſt
der Waffen der eingeborenen Soldaten bemächtigt die letzteren flüchteten
Hierbei ſeien mehrere darunter vier tödtlich durch das Feuer der Weißen
verwundet worden Auch an amtlicher Berliner Stelle iſt vor einigen
Tagen ein Bericht über dieſen Vorfall eingegangen wonach derſelbe einen
rein lokalen Charakter trägt und weitere Folgen nicht gehabt hat

GBezüglich der Vorgänge auf Samoa ſtellt ein langes
ReuterTelegramm datirt Apia 17 Februar keine oder wenig
Beſſerung in der politiſchen Lage feſt Die Deutſchen führen fort
die Autorität des höchſten Gerichts zu ignoriren und die Eingeborenen
gegen die Engländer und Amerikaner aufzuhetzen Die Stimmung zu
mee Malietoas wachſe und Mataafas Anhänger fängen an ihn zu
verlaſſen

Krefeld 2 März Die geheime Abſtimmung bei ſämmtlichen 13
im Ausſtand befindlichen Sammetwebereien ergab daß alle Arbeiter
mit zwei Ausnahmen gegen die Fabrikantenlohnliſte ſtimmten Damit
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wieder in bewohnbaren Stand zu ſetzen ſo hatte man doch die
Reſte der verbrannten Möbel hinausſchaffen und die Wände
mit ſchwarzem Tuch bekleiden laſſen Dann war auch ein
Altar aufgeſtellt auf dem ein Kruzifix ſtand Harald hatte
nach dem Tode ſeiner jungen Gattin das Zimmer von einem
geſchickten Decorateur in Stand ſetzen laſſen und pflegte oft
ſtundenlang darin zu verweilen was Doktor Bergemeier damals
als eine krankhafte Grille bezeichnet und dagegen angekämpft
hatte

Trotz den modernen KreppDraperien machte dieſes Sterbe
zimmer auf jeden der es betrat einen höchſt unheimlichen
Eindruck auch Stephanie hatte ſich dem nicht entziehen können
Valentine war tief bewegt Sie warf noch einen ſcheuen Blick
nach dem Altan wagte es aber nicht ihn zu betreten obgleich
die Thür geöffnet war und wie ſie ſich überzeugen konnte
der Boden auch ziemlich erhalten

Gehen wir ſprach ſie halblaut und ſchlüpfte hinaus die
Freundin folgte ihr Schnell eilten die beiden Mädchen die
Wendeltreppe hinab und kamen juſt zur rechten Zeit um keinen
Verdacht zu erregen denn ſie trafen die Geſellſchaft noch in
der Kapelle und eben im Begriff dieſelbe zu verlaſſen Man
hatte ſie wohl vermißt aber auch nicht die leiſeſte Ahnung ge
habt wohin ſie ihre Schritte gelenkt

Der Doktor plauderte in ſeiner gemüthlich harmloſen Weiſe
mit der Gräfin und dem alten Michels und ſchlug jetzt den
jungen Damen vor den Waffenſaal zu beſichtigen der einige
ſehr ſeltene Stücke vollſtändige Rüſtungen aus der Zeit der
Kreuzzüge enthalten ſollte man mußte ſich beeilen wollte man
die günſtige Beleuchtung noch benutzen d denn die Oktoberſonne

warf ſchon ſchräge Strahlen auch wollte man vor Einbruch
der Nacht den Rückweg antreten da die bergab führende Straße
doch nicht ganz ohne Gefahr zu paſſiren war

Fortſezung ſolgt

dauert der Ausſtand fort Die vereinigten Arbeiterausſchüſſe erlaſſen die
Erklärung daß ſie von ihren Forderungen nicht abweichen werden

Weſel 2 März Das gegen den Oberleutnant Schlieckmann
wegen ſeines Duells mit Tillemant ergangene kriegsgerichtliche Urtheilzwei Jahre Feſtungsſtrafe iſt vom Kaſſe beſtätigt und die Beſtätigung

dem Verurtheilten am Mittwoch mitgetheilt worden Dieſer hat bereits die
Strafe hier angetreten

Jtalien
Rom 2 März Die Krankheit des Papſtes iſt nach der F

lungenen Operation zum Stillſtand gekommen und das augenblickliche
Befinden als relativ erfreulich zu bezeichnen obgleich nach wie vor der
nicht unerhebliche Kräfteverfall in Rückſicht gezogen werden muß Das
heute Abend 6 Ühr ausgegebene Bulletin iautet Der Tag verlief ohne
Zwiſchenfälle an der operirten Stelle iſt keine Schmerzempfindung vor
handen Der Papſt nahm im Laufe des Tages mehrmals mit Behagen
Nahrung zu ſich die Verdauung iſt regelmäßig Temperatur 37,7
Athmung 22 Puls 78 gez Mazzoni Lapponi

Jn den Kreiſen der Kardinäle arbeitet man fieberhaft für das
Conclave Außer Kardinal Parrocchi hielten auch andere Kandidaten
für die Tiara eine Heerſchau ihrer Getreuen ab In Betracht kommen
beſonders der übrigens dreibundfreundliche Vannutelli dann der ehr
geizige intranſigente Svampa ſowie die Kardinäle Mazella Dipietro
und Gotti Letzterer iſt der Kardinal den Herr v Schlözer ſeinerzeit
als geeignetſten Nachfolger Leos bezeichnete Die Parteien und Gruppen
der genannten Kardinäle arbeiten mit Hochdruck um für ihre Leute
Stimmung zu machen

Frankreich
Paris 2 März Unmittelbar nach der morgen erwarteten Ver

öffentlichung des neuen Kaſſationshofsgeſetzes wird man drei
Kammern des Kaſſationshofs behufs Anhörung des Berichtes des
General Staatsanwalts einberufen Der Bericht befürwortet die
Freiſprechung von Dreyfus Man glaubt daß der Kaſſationshof
keine Ergänzungsunterſuchung fordern wird ſo daß der Urtheilsſpruch
noch vor Oſtern gefällt wird

Für heute tritt einſtweilen die Affäre Picquart in den Vorder
grund Die Kriminalkammer wird heute entſcheiden ob Picquart
der bekanntlich von der Civil und der Militärjuſtiz verfolgt wird vor
dieſer oder jener zuſtändig iſt Die Antireviſioniſten fürchten Picquart
werde da in die Affäre als Civilkomplice der Advokat Leblois verſtrickt
iſt vor die Civiljuſtiz verwieſen werden Seit Wochen greifen ſie darauf
hin in täglichen Artikeln die Kriminalkammer an Es ſcheint indeſſen
daß der Rapporteur Rath Athalin nur Thatſachen auseinanderſetzen
und der Kammer die Beſchlußfaſſung überlaſſen wird Manau und der
Advokat Picquarts Mimerel werden dann das Wort nehmen Rath
Athalin ſoll eine gutachtliche Entſcheidung dahin erlaſſen haben daß falls
die Kriminalkammer einen Zuſammenhang zwiſchen den gegen Picquart
ſeitens der Militärbehörden und des Civilgerichts anhängig gemachten
Anklagepunkten finden ſollte die Angelegenheit nicht der militäriſchen
Rechtſprechung zu unterſtehen habe ſondern an die Anklagekammer zu
verweiſen ſei die dann das Schwurgericht betrauen würde

Eine weitere Meldung beſagt Der Kaſſationshof war heute ſtreng ab
geſperrt Zutritt erhielten nur legitimirte Perſonen ſodaß der Sitzungs
ſaal ſtill und ruhig war Den Vorſitz führte Präſident Loew als Staats
anwalt funkionirte Manau Neben dem Vertheidiger Mimerel ſaßen
Labori und Demange Sofort nach Mittag erhielt der Berichterſtatter
Atthalin das Wort Er nahm mit zwei dicken Aktenbündeln den Platz
zur Rechten Loews ein und begann die Aſſäre Picquart in ihrer Vor
geſchichte zu rekapituliren

Der Gaulois vermuthet daß Picquart den Schlüſſel zu der
ganzen Dreyfus Affäre beſitze wenn man deshalb Picquart ſeinen
natürlichen Richtern übergebe trage man zur Aufklärung bei Würde
Picquart verurtheilt ſo falle die ganze Reviſion würde jedoch Picquart
freigeſprochen ſo ſei auch die Strafkammer des Kaſſationshofes reingewaſchen
Der Gaulois verſteht unter den natürlichen Richtern Picquarts ſelbſt
verſtändlich das Kriegsgericht Es bleibt abzuwarten ob die Strafkammer
des Kaſſationshofes heute oder morgen den Wunſch des Gaulois erfüllen
wird

Aus der Amgebung
Merſeburg 2 März Selbſtmord Jn der Nähe des Bahn

überganges am Leunaſchen Wege wurden geſtern früh gegen 3 Uhr auf
dem Bahnkörper die ſchrecklich zerriſſenen Theile eines weiblichen Leichnams
aufgefunden und bei der herrſchenden Dunkelheit mit Mühe zuſammen
geleſen An den Kleiderfetzen erkannte der Aufſeher des Hoſpitals St Sirti
hier in der Todten die von ihrem Manne getrennt geweſene etwa 40jährige
Frau Dipp mar gen Siebert von hier die zeitweiſe an Gedankenſchwäche
litt Dieſelbe ſoll am Mittwoch Abend das Hoſpital wo ſie zur Zeit ihr
Unterkommen gefunden mit der Abſicht verlaſſen haben ſich das Leben
zu nehmen Da gegen Mitternacht auf der Bahnſtrecke mehrere Schnell
und Perſonenzüge kurz hintereinander verkehren ſo iſt wohl anzunehmen
daß mehr als ein Zug über den todten Körper hinweggegangen iſt

Nöplitz 2 März Unfall Ein ſiebenjähriger Knabe wollte
Blei für die Bolzen ſeiner Armbruſt gießen Als Form benutzte er das
Rohr einer Knallbüchſe Kaum hatte er das flüſſige Blei hineingegoſſen
als daſſelbe durch im Rohre entſtandene Dämpfe wieder herausgeſchleudert
wurde und den Knaben im Geſicht erheblich verletzte Beſonders die Augen
des Kindes ſcheinen gefährdet zu ſein Der Verletzte mußte nach Halle in
die Klinik gebracht werden

Merbitz 2 März Blutvergiftung Vor längerer Zeit be
merkte der 61 jährige Zimmermann Karl Renneberg aus Kroſigk amrechten Unterſchenkel ein kleines ſog Blüthchen Natirlich beachtete der

Mann dieſe ganz unbedeutend erſcheinende Stelle nicht und arbeitete
weiter Schließlich verſchlimmerte ſich das Bein aber derart daß R einen
Arzt zu Rathe ziehen und die Arbeit einſtellen mußte Nach längerer
Behandlung mußte geſtern die Ueberführung des R in das Halleſche

Diakoniſſenhaus erfolgen wo wegen Blutvergiftung eine Operation vor
genommen werden mußte

r Freirosa 2 März Eine recht ſchwere Verletzung des
linken Auges zog ſich der Schmied Otto Dreſe vor wenigen Tagen da
durch zu daß beim Zerkleinern von Holzkloben ein Stück abſprang und
unglücklicherweiſe das linke Auge ſehr heftig traf Der Verletzte befindet
ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Wiendorf 1 März Unfall Durch Einſturz einer Mauer
erlitt der 4 Jahre alte Sohn des Arbeiters Friedrich Brummack von hier
einen Bruch des linken Oberſchenkels und machte ſich die Ueberführung
des Knaben nach dem Kreiskrankenhaus zu Köthen nothwendig

r Sugersleben 2 März Schlimmer Sturz Als das
16jährige Dienſtmädchen Emma Beſchke mit einer Lampe zur Treppe
herabging blieb es mit einem Schuhabſatz hängen und ſtürzte nieder
Durch die Splitter der hierbei zerbrechenden Lampe zog ſich die Genannte
ſo ſchwere Schnittverletzungen der linken Hand mit Zerſchneidung von
Sehnen zu daß ihre Aufnahme in die Halle ſche Klinik nach Anlegung
eines Nothverbandes angeordnet werden mußte

Köfen 2 März Elektriſche Anlage An unſerer elektriſchen
Anlage einer der erſten größeren Gemeindeanlagen in Deutſchland haben
fich im Laufe der Zeit Mängel herausgebildet J ſodaß eine Neugeſtaltung
nothwendig geworden iſt Ein von dem Magiſtrate vorgelegtes Projekt
wurde von der StadtverordnetenVerſammlung genehmigt und gleichzeitig
beſchloſſen die Koſten des Werks aus dem Reſervefonds zu decken

r Ortrand 2 März Sturz Die S8jährige Häuslerstochter Emma
Goetze welche Aſche nach dem Hofe tragen wollie glitt auf der Treppe
aus und ſtürzte ſo unglücklich herab daß ſie eine complicirte Fraktur des
linken Oberſchenkels davontrug welche die Unterbringung des Kindes in
ber Halleſchen Klinik erforderlich machte

Köthen 2 März Gefährlicher Sturz Geſtern Abend gegen
9 Uhr meldete der Former Karl R hierſelbſt in der Polizeiwachtſtube
daß der Arbeiter Otto W von hier von der überbauten Eiſenbahnbrücke
an der Münze ſchen Sandgrube heruntergeſtürzt und auf das Schienen
geleiſe gefallen ſei W hätte ſich bei dem Sturze jedenfalls das Rückgrat
gebrochen denn er könnte ſich gar nicht bewegen Als nun zwei Schutz
leute an genannter Stelle eiutrafen fanden ſie den W ſinnlos betrunken
vor er hatte keinen Schaden genommen und wurde zu ſeiner Ernüchterung
in die Wachtbude der Sandgrube auf einen Strohſack gelegt Wäre der

n nicht bemerkt worden hätte W durch Ueberfahren ſein Leben ein
gebüßt

Deſſau 2 März Todesurtheil Das hieſige Schwurgericht
verurtheilte auf Jndicienbeweis den Bergmann Wolter aus Edderitz
wegen Ermordung der fünfzehnjährigen Elſe Knake aus Köthen zum
Tode außerdem wegen Diebſtahls zu vier Jahren Zuchthaus und zehn
Jahren Ehcverluß

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

ontag den 6 März er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

van auf den Widerſpruch gegen die Ertheilung eines Bau
konſenſes
Genehmigung der mit dem Bauunternehmer Später getroffenen
Vereinbarungen

Mittelbewilligung zur Herſtellung eines Thonrohrkanals in der
Wolfsſchlucht zwiſchen Hochſtraße und Pfännerhöhe
Verpachtung des vormals Giebichenſteiner Pfarrackers
Verpachtung der neben dem Steinlagerplatze belegenen Ackerparzelle
Verlegung der Baumſchule vom Südfriedhofe
Veclegung des SchulPflanzengartens vom Südfriedhofe
Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Kämmerei für 1899 und zwar

Kap VIII Staats und Provinziallaſten
IX Kirchenweſen

Schulweſen
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XVII Gemeinnügtzige Zwecke
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Grundſtück Geiſtſtraße 15
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Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Verpachtung des vormals Giebichenſteiner Pfarrackers zum Preiſe von
720 Mk jährlich an den bisherigen Pächter Herrn Oekonom Gutezeit
Auch die Verpachtung der neben dem Steinlagerplatz belegenen Ackerparzelle
an den früheren Pächter Herrn Handelsmann Henze Diemitz wurde ge
nehmigt und ſodann der Verlegung der Baumſchule auf den Acker öſtlich
des Südfriedhofs zugeſtimmt Wie wir ſ Zt berichteten wollte die
Finanzkommiſſion das Terrain für die Bebauung freihalten und hatte zu
dem Zwecke beſchloſſen dem Plenum der Stadtverordneten Verſammlun
zu empfehlen die Baumfchule auf dem Acker weſtlich des Südfriedho
anzulegen Nachdem indeß die Agrarkommiſſion nachgewieſen hat daß
ſich letzterer Aker für die Zwecke der Baumſchule nicht eignet ſtimmte
die Kommiſſion dem Magiſtratsantrage zu Weiter wurden Kapitel 8 bis
11 und 16 und 17 des Haushaltsplanes feſtgeſetzt und ſodann zur Her
ſtellung eines Thonrohrkanals in der Waolfsſchlucht zwiſchen Hochſtraße
und Pfännerhöhe 2300 Mk bewilligt Herr Apotheker Dunkel beanſprucht
für die Entſchädigungsſumme welche ihm für zur Straße entfallenes Land
gezahlt iſt 5 Proz Zinſen vom Tage der Abtretung an die Stadt an

Dieſe C wurden in Höhe von 1939 Mk bewilligt
Verſtärkung unſerer Garniſon Gutem Vernehmen nach hängt

die Verlegung des 75 Artillerie Regiments nach Halle noch davon ab
ob zwiſchen der Militärverwaltung und den ſtädtiſchen Kollegien eine
Einigung über ein Abkommen erzielt wird wonach die Stadtgemeinde
die Terrains für einen Exercierplatz für die Kaſerne und das Lazareth an
zukaufen ſowie ſämmtliche Gebäulichkeiten auf eigene Koſten zu errichten
hat wogegen ſie eine entſprechende Verzinſung der hierfür aufzuwendenden
Kapitalien erhält Die Höhe dieſer Verzinſung wird natürlich den
ſchwierigſten Punkt der Frage bilden Gegenwärtig werden noch neue
Projekte ausgearbeitet da die bis jetzt zu den oben angegebenen Zwecken
angeſtellten Terrains zu theuer werden Die Militär Verwaltung ſucht
aber auch wie aus einem Jnſerate in unſerer heutigen Nummer
erſichtlich iſt im Umkreiſe von 8 Kilometern von lle aus
einen Exercierplatz in der ungefähren Größe von ha zu
erpachten Angebote ſind unter Angabe des Pachtzinſes und
des Lageplans bis zum 10 d Mts an die Jntendantur des IV Armee
corps in Magdeburg einzuſenden Jn Erwägung wird wie wir weiter
hören ein Projekt gezogen Aecker des ſtädtiſchen Ritterguts Beeſen aus
der Pacht zu ziehen und der Militärverwaltung gegen enſprechende billige
Entſchädigung zur Verfügung zu ſtellen Jn dieſem Falle dürften wahr
ſcheinlich auch die Kaſernenbauten auf einem ſtädtiſchen Acker im ſüdlichen
Bebauungsplan errichtet werden Wie ſich die Dinge in Wirklichkeit noch
geſtalten werden läßt ſich zur Zeit aber nicht überſehen

Steuer Veranlagung Gemäß Art 5 zu Nr 1 und 2 der
Anweiſung vom 5 Auguſt 1891 ſind feſtſtehende Einnahmen nach ihrem
zur Zeit der Veranlagung Steuererklärung bekannten Betrage ſchwankende
Einnahmen nach dem Durchſchnitt der drei der Veranlagung unmittelbar
vorangegangenen Jahre zu berechnen Nach dieſem allgemein geltenden
Grundſatze iſt bei der Veranlagung für 1899 auch hinſichtlich des Dienſt
einkommens der Pfarrer zu verfahren Eine vielleicht zum 1 April d J
bevorſtehende Erhöhung der Beſoldung welche aber rechnungsmäßig noch
nicht feſtgeſtellt werden kann muß deshalb außer Betracht bleiben Der
Ausſetzung der Veranlagung damit die ſpäter eintretende Erhöhung der
Beſoldung noch berückſichtigt werden kann ſteht die miniſterielle
Verfügung vom 10 September 1895 umſomehr entgegen als es
ſich im vorliegenden Falle um eine große Zahl von Steuerpflichtigen
handelt bezüglich deren die Veranlagung in unzuläſſiger Weiſe hinaus
geſchoben werden würde Eine derartige Abweichung von den allgemeinen
Vorſchriften wird nach einem Erlaſſe des Finanzminiſters insbeſondere
auch durch den Umſtand nicht gerechtfertigt daß im Falle des ſpäteren
Eintritts der Beſoldungserhöhung eine nachträgliche Erhöhung der ver
anlagten teuer auf Grund des S 80 des Einkommenſteuergeſetzes nicht
ſtatthaft iſt

Abiturientenprüfung Beim Stadtgymnaſium erhielten folgende
20 Oberprimaner die 12 Erſtgenannten unter Entbindung von der
mündlichen Prüfung das Reifezeugniß Eckart Förſter Gröbel Herr
mann v Holly Keil Kober v Ludwiger Mildner Musculus Stötting
Schloſſer Benne Bernſtein Praetorius Roediger Schmutz Siedler
Stötting und Brandenſtein Außerdem unterzog ſich Fräulein Lindner
Tochter des Herrn Geheimrath Lindner der Abiturientenprüfung Auch
ihr wurde das Reifezeugniß ertheilt Fräulein Lindner beabſichtigt
Medizin zu ſtudiren

Stadttheater Jnfolge Erkrankung des Herrn Lommerzheim kann
am Sonnabend die bereits aviſirte Wiederholung von Siegfried
nicht ſtattfinden und geht ſtatt deſſen zum letzten Male in der Saiſon
die Oper Mignon in Scene Die Vorſtellung beginnt um Uhr
und iſt im Farben Abonnement 113 weiß Für Sonntag Nachmittag
31 Uhr iſt als FremdenVorſtellung Die Geiſha für Abends 71 Uhr

Die Regimentstochter und hierauf das Ballet Jm Reiche der
Künſte angeſetzt außer FarbenAbonnement

Thalia Theater Heute ſetzt Frl Sandrock ihr Gaſtſpiel als
Cameliendame fort und beſchließt ſelbiges morgen in Liebelei und
Abſchiedsſouper Sonntag den 5 März wird wie bereits vielfach

angekündigt die Novität Der Schlafwagen Controleur Schwank in
3 Akten von Alexander Biſſon zum erſten Male gegeben Die Haupt
rollen liegen in den Händen der Damen Baumbach Scherbarth und der
Herren Direktor Mauthner Bira Wander und Förſtner Direktor
Mauthner hat die neueſten Werke Otto Erich Hartlebens Erziehung zur

Ehe Tr De G angenommen
allo Tyeater r nene an ſich ſchon faſt umfangrSpielplan erfuhr am Eröffnungsabende noch durch Jean wer

Herrn Opernſängers Streitmann und deſſen Gemahlin e intereſſante
Bereicherung an kann übrigens ſagen daß ſich der Sprung auf das
Brettl für genanntes Sängerpaar inſofern recht erfolgreich geſtaltete als es
ſehr lebhafte Anerkennung fand und wiederholt gerufen wurde Reichen
Beifall ernteten auch für ihre wirklich guten Leiſtungen der Zanberkünſtles
Normann und die Gedächtnißkänſtlerin Fräulein Leon ora ſowie ferner
das GeſangsTerzett Felicitas die Kugelläufer E Haſſon und Miß
Jennuy Miß Elvira auf dem Drahtſeil und Signorita Bianca auf dem
Trapez Als Glanzpunkt des Abends dürfen wohl die Produktionen der
Sennora Armaria bezeichnet werden welche an einer 6 m hoben völlig
freiſtehenden Perpendikular Leiter auf und abklettert und oben auf der Leiter
freiſtehend ihre Ueberkleider Schiffsjungenkoſtüm ablegt Jrren wir uns
nicht ſo haben wir von einem Herren ausgeführt die gleichen Leiſtungen
hier allerdings bereits geſehen dieſelben bleiben indeß immer intereſſant und
der Beifall den die Dame für das ſchwierige Kunſtſtück erntete war ein
thatſächlich wohlverdienter Bemerkenswerthe Leiſtungen boten dann noch
Paul Revése mit ſeiner Liliputaner Komödie die Brothers Beiſos mit
einer Burlesk Pantomime endlich die Miniatur Akrobaten Henry und
George die Nationaltänzerinnen Geſchwiſter Beiers und die Familie
Rappo mit ihren Lawn Tennisſpielen

Kirchweih Die Einweihung der wieder außgebauten Magdalenenkirche in der Morisburg welche bekanntlich zur de un
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Nr 54 Sonnabend
gottesdienſte beſtimmt iſt erfolgt in der erften Woche des Monats Mai
rn Weiheakt vollzieht Herr Generalſuperintendent Dr TeptorMag
eburg

Herr Paſtor Albertz welcher früher lange Jahre zweiter Geiſt
licher an der hieſigen Domkirche war und von hier als Erſter Geiſtlicher
der reformirten Gemeinde nach Breslau ging iſt zum Konſiſtorialrath und

der poſen ſchen reformirten Gemeinden ernannt und beſtätigt
worden

Die dritte Gaſtpredigt in der Marienkirche wird am nächſten
Sonntag von Profeſſor Paul Schmidt zu Wittenberg gehalten werden
Profeſſor Schmidt iſt am 22 April 1854 zu Drenſe bei Prenzlau ge
boren nach beendigten Univerſitätsſtudien hat er das Domkandidatenſtift
in Berlin beſucht und iſt im Jahre 1881 Jnſpektor dieſes Stifts ge
worden in demſelben Jahre wurde er Pfarrer zu Bergsdorf in der Mark
und 1883 Pfarrer zu Liepe Kirchenkreis Rathenow Als im Jahre 1890
der dritte Direktor am Predigerſeminar zu Wittenberg Profeſſor Dorner
nach Königsberg berufen wurde hat der evang Oberkirchenrath den
Pfarrer Schmidt mit dieſem Amte betraut das er ſeitdem verwaltet
r im vergangenen Jahre iſt er auch zum Kreisſchulinſpektor ernannt
worden

Der fünfte Vortrag zum Beſten des Frauenvereins zur
Armen und Krankenpflege wird am Donnerstag den 9 März um 6 Uhr
in den Kaiſerſälen gehalten werden weil der Hörſaal im phyſikaliſchen
Inſtitut zu klein iſt und weil ſich in den Kaiſerſälen elektriſches Licht für
die Experimente vorfindet Der letzte Vortrag findet am 16 März wieder
im Volksſchulſaale ſtatt Hier wird Kreisphykus Dr Dietrich von Merſe
burg über Seelſorge am Krankenbett reden

Halleſche Straſzenbahn Der elektriſche Betrieb auf den Linien
der Halleſchen Straßenbahn wird jedenfalls am 127 bezw 14 d Mts
aufgenommen werden Genau kann der Zeitpunkt noch nicht angegeben
werden da erſt noch die Abnahme des Werkes der Wagen und der
ſämmtlichen Einrichtungen erfolgen muß

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung hob
Herr Dr v Schlechtendal hervor daß Pflanzenläuſe nicht blos an
oberirdiſchen Pflanzentheilen ſondern auch an unterirdiſchen vorkommen
und zwar ſowohl ſolche Läuſe welche in ihrer Entwickelung auch geflügelt
auftreten wie andere bei denen nur lebendig gebärende Weibchen bekannt
ſind andere Entwickelungsſtadien dagegen nicht beobachtet werden Die
letzterwähnten Pflanzenläuſe ſind von Paſerini als Rhizobinae be
zeichner bei mehreren der dazu von dem genannten Forſcher gezählten
Gattungen hat ſich jedoch herausgeſtellt daß ſie Zwiſchenformen ober
irdiſch vorkommender Gattungen ſind und auch geflügelt auftreten Dies
hat jetzt der Vortragende auch für die Art Trama troglodytes feſtſtellen
können bei der er ein Jndividuum beobachtet hat das geflügelt
und der Gattung Iachnus ähnlich war Weiter gab dann Herr
stud Scheermeſſer in gedrängter Kürze einen Rückblick auf die Ent
wickelung der Rübenzucker Jnduſtrie Herr Privatdozent Dr Brandes
ſprach dann über eigenartige Erſcheinungen in der Brutpflege gewiſſer
Froſcharten

Richard Wagner Verein Am nächſten Sonntag Vormittags
111 Uhr wird Herr Moritz Wirth im Saale des Kronprinzen denvierten der angekündigten Vorträge über Der Ring des Nibelungen
das Weltgedicht des Kapitalismus halten und zwar wird er diesmal
über das Thema Siegfried und der Vergeſſenheitstrank ſprechen
Der Beſuch dieſer Vorträge die auch in Leipzig lebhafter Theilnahme
begegneten kann nur empfohlen werden Am ſelben Tage Abends 8 Uhr
findet dann im Saale des goldenen Ring ein Ausſprache Abend
ſtatt zu welchem Herr Wirth ſein Erſcheinen zugeſagt hat Gäſte ſind
willkommen

Der Verein ehem 93 er hielt geſtern ſeine gut beſuchte Monats
verſammlung ab welche vom Vorſitzenden mit einem dreifachen Hoch auf
den Kaiſer eröffnet wurde in welches alle Kameraden begeiſtert einſtimmten
Nach Verleſung des Protokolls der letzten Sitzung wurden einige Kameraden
als Mitglieder aufgenommen und dann beſchloſſen am Geburtstage des
Herzogs Friedrich von Anhalt das 2 Stiftungsfeſt beſtehend aus Concert
Theater und Ball in den Kaiſerſälen zu feiern Als Ehrenmitglied war
Herr Major Freiherr v Eberſtein in der Verſammlung erſchienen der ſich
lebhaft an den Debatten betheiligte

Gemiſchtchöriger Geſangverein Echo Der am Mittwoch
abgehaltene Geſellſchaftsabend geſtaltete ſich mehr zu einem großen Masken
ball und verlief glänzend Die Betheiligung war eine außerordentlich
große und bewies daß ſich der Verein bereits eine angeſehene und
geachtete Stellung verſchafft hat Der Verein hält jeden Monat einen
Geſellſchaftsabend ab

Feuer Aus noch nicht aufgeklärter Urſache enſtand geſtern Abend
gegen 9 Uhr in dem Schranke eines Arbeiters der Drahtſtiftfabrik L H
Spatz Wittwe in Diemitz Feuer Der Brand ergriff noch einige Ar
beiterſchränke ging in die Höhe und kohlte einige Balken an Die Diemitzer
Feuerwehr und Arbeiter der Fabrik waren ſchnell zur Stelle Sie arbeiteten
ſo erfolgreich daß bereits vor 411 Uhr der Brand vollſtändig beſeitigt war
Maſchinen oder Apparate ſind nicht beſchädigt der Schaden iſt ganz ge
ringfügig Der Fabrikbetrieb erleidet keinerlei Unterbrechung

uufall Beim Spiel mit anderen Kindern verunglückte das
6 jährige Schulmädchen Emilie Schütze von hier indem daſſelbe infolge
zu haſtigen Laufens ſtürzte und einen Bruch des linken Vorderarmes er
litt Die Kleine wurde in die Klinik gebracht

Erhebliche Verbrennungen beider Hände erlitt die erſt 1 jährige
Margarethe Degenkolbe von hier Das arme Kind ſtolperte und
gerieth beim Hinfallen mit beiden Händen an den glühenden Ofen Es
wurde in die Klinik gebracht

Zur Gopörwmaton

empfehle ich

mein grosses ager
In

J Stahl Damen Uhren
zu 10 12 16 18 u 20 Mk mit Ketto
Silberne Damen Uhren

en 12 15 18 20 30 K mit Ketto
Goldine Damen UVhren

15 Mark mit Kettse

Echt goldene Damen
Uhren

18 20 22 24 26 28 9 30 Mx
mit Kette ſe nach Ausstattung
Dito 33 36 40 50 150 Mark

in retchster Aus wWahit am Lager
Auf jede Vhr 2 Jahr reelle Garantie

Gustav VUlkakfg
Uhrmacher

Umtanseh gern gegtattet

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Feuerwehr wurde in vergangener Nacht um 12 Uhr zur Be

ſeitigung eines kleinen Schuppenbrandes nach Gr Steinſtraße Nr 53 ge

rufen Mit einer Schlauchlinie wurde der Brand ſchnell beſeitigt ſo daß
die Wehr bereits wieder um 1 Uhr in das Depot zurückkehren konnte
Der Schaden iſt nicht groß die Urſache unbekannt

Vetriebsſtörung Geſtern Vormittag gegen 9l Uhr fand in der
Ludwig Wuchererſtraße dadurch eine Betriebsſtörung der Stadtbahn von
ca 10 Minuten ſtatt daß ein mit Dünger beladenes Geſchirr durch Achſen
bruch auf den Schienen liegen blieb

Hilfſos Geſtern Nachmitttag Z Uhr wurde der Arbeiter Franz
Jordan im Hausflur des Grundſtücks Dryanderſtraße 32 anſcheinend
an Krämpfen leidend vorgefunden J wurde mittels Krankenwagens
nach der Klinik geſchafft

Büchermarkt
Ein Handels Adreßz und Nachſchlagebuch für das Zarthum

Polen iſt im Verlage von Oscar Hinckfuß in Riga erſchienen als will
kommene Novität für alle Jntereſſenten die mit polniſchen Fabriken und
Firmen in Geſchäftsbeziehungen ſtehen Jn der Ausſtattung und in der
Vertheilung des Stoffes ſchließt ſich dieſe neue Ausgabe genau den be
kannten Adreßbüchern für Riga und die Oſtſeeprovinzen an Die Notizen
über die einzelnen Kreiſe und Städte ihre Einwohnerzahl Jmport Er
port und dergl werden gewiß manchem Geſchäftsmann beſonders will
kommen ſein

Telegramme und letzte Nachrichten
Wilhelmshaven 3 März Wolff s Bur Der Kaiſer ging

an Bord des Kurfürſt Friedrich Wilhelm nach Helgoland in See der
Aviſo Hela begleitete den Dampfer Das Wetter iſt ſtill Nach 8 Uhr
Morgens warf auf Helgoland in der Nähe der Düne der Kurfürſt
Friedrich Wilhelm Anker

Berlin 3 März Meldung des B Jn der Anſprache
welche der Kaiſer bei der Rekruten Vereidigung in Wilhelmshaven
hielt erinnerte er zunächſt daran daß uns die Geſchichte ſchon von den
alten Heiden manche Beiſpiele beſonderer Tapferkeit überliefert habe Dann
zog er einen Vergleich zwiſchen dem Muth und der Tapferkeit eines Heiden
und eines Chriſten und ſchloß mit einem Hinweis darauf daß der Chriſt
ſeine Pflicht auch dann thut wenn ihn niemand ſieht Ein Beiſpiel
hierfür ſei die Beſatzung des Dampfers Bulgaria welche ein leuch
tendes Beiſpiel von Pflichterfüllung gegeben habe Das Verdienſt der Beſatzung

wäre ein ebenſo hohes geweſen wenn ſie niemand geſehen hätte und
wenn ihre Thaten nicht bekannt geworden wären Jhm ſelbſt ſeien in
ſeiner Stellung als Kaiſer gleichfalls ſchwere Pflichten als Chriſt auf
erlegt Für ſie würden vielleicht auch ſchwere Zeiten kommen Er
erwarte daß nachdem ſie die Rekruten ihm den Eid der Treue geleiſtet
ſie auch in ſchweren Zeiten als gläubige Chriſten ſtets ihre Pflicht thun
würden

Rom 3 März Wolffs Bur Maſſagero Popolo Romano und
Don Chiskiote beſtätigen daß die Temperatur des Papſtes geſtern Abend
herabging der Zuſtand des Papſtes ſei derſelbe wie er im letzten Bulletin
gemeldet wurde Meſſagero veröffentlicht ein Jnterview mit Dr Lapponi
in welchem derſelbe erklärte die Operation gelang glänzend Die Wunde
und der Fortgang der Narbe ſei befriedigend es könne ſein daß die
Operation die Geſundheit des Papſtes kräftige und zur Verlänge
rung des Lebens beitrage

Paris 3 März Wolff s Bur Der Advokat Mimer el unter
zog in ſeinem Plaidoyer den Bericht des kriegsgerichtlichen Unterſuchungs

richters Hauptmann Tavernier welcher das Petit bleu als eine Fäl
ſchung erklärte und nachzuweiſen ſuchte daß Picquart ſchon vor der
Auffindung des Petit bleu Eſterhazy zu verdächtigen und Dreyfus zu
rehabilitiren verſucht habe einer überaus ſcharfen Kritik Mimerel führte
aus das Petit bleu ſei durchaus authentiſch und griff lebhaft die
Zeugenausſagen mehrerer Offiziere namentlich die des Generals Roget
an welche er als gehäſſig bezeichnete Schließlich beantragte er Ver
weiſung Leblois und Picquart s vor das Schwurgericht

Paris 3 März Wolff s Bur Dem Figaro zufolge erga
die gerichtliche Unterſuchung bisher nicht den geringſten Beweis dafür daß

ein orleaniſtiſches Complott beſtehe Jn dem Verfahren gegen
Deroulede iſt der Unterſuchungsrichter bemüht feſtzuſtellen ob Deroulede

nicht zu Gunſten eines Prätendenten gehandelt hat Ueber den pro
teſtantiſchen Pfarrer Comoe verhängte der Miniſterpräſident Dupuy die
Gehaltsſperre weil C das Amt eines Generalſekretärs der Liga de
Menſchenrechte für eine Ortsgruppe angenommen hat

Paris 3 März Hirſch s Bur Einem Freunde gegenüber ſoll

4 März Seite 3
ſchuldig wieder in die Armee eintreten Schon ſeine Anweſenheit in der
ſelben würde die jetzige Agitation fortleben laſſen Uebrigens ſei ſollte
die Unſchuld Dreyfus feſtgeſtellt werdenn dies kein Grund andere Offiziere
für dieſe Ungerechtigkeit büßen zu laſſen Selbſt wenn ein Jrrthum be
gangen worden ſei ſei er nicht wiſſentlich begangen worden

Newhork 3 März Wolff s Bur Die neueſte Entwicklung der
deutſch amerikaniſchen Beziehungen wird von der ernſten Preſſe
als im höchſten Grad bedeutſam und erfreulich bezeichnet Was die Jn
ſtruktionen anbetrifft welche vom Präſidenten Mac Kinley dem Ad
miral Dewey und General Otis bezüglich des Schutzes der Jntereſſen
deutſcher Unterthanen auf den Philippinen ertheilt worden ſind ſo
wird in offiziellen Kreiſen in Waſhington behauptet daß ſie Deutſchland
zeigen ſollen daß die Vereinigten Staaten gewillt ſind alles Mögliche zu
thun um die herzlichſten Beziehungen der beiden Länder herzuſtellen

Berlin 2 März Der Kaiſer hat wie ſchon an anderer Stelle
erwähnt ſeinen Bruder den Prinzen Heinrich von Preußen zum
Chef des oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwaders ernannt Der Prinz
welcher bekanntlich den Rang eines Viceadmirals in der deutſchen Kriegs
marine bekleidet hat damit einen neuen großen Beweis der Hochſchätzung
ſeiner Fähigkeiten durch ſeinen Kaiſerlichen Bruder erhalten zumal die
Aufgaben des deutſchen Geſchwaders in Oſtaſien von Tag zu
Tag an Bedeutung zunehmen Prinz Heinrich iſt bekanntlich Ende
1897 nach der Beſitznahme von Kiautſchou als Führer der zweiten
Kreuzerdiviſion nach China abgereiſt Seine jetzige Beförderung beweiſt
wie bedeutenden Werth die Reichsregierung auf die Wahrung der deutſchen
Intereſſen im fernen Oſten legt gerade nach den Vorgängen der
jüngſten Zeit

Standesanmt Halle
Aufgeboten

2 März Der Bureau Aſſiſtent Johannes Ziegler und Alma HeiniceLeipzig und Frieſenſtraße 10 Der Ciſeleur Oskar Göbel und Martha
Winter Berlin und Geiſtſtraße 46 Der Rangirer Hermann Liebing r
Böhme und Anna Pilling Büſchdorferſtraße 1 und Pfuhlsborn Der
Gärtner Chriſtian Schierhorn und Martha Steube Poſerna und Halle a/S

Der Metallhändler Alexander Hichenberg und Klara Eichteräheimer Halle a/S
und Frankfurt a M Der Bäckermeiſter Hermann Kähnert und Agnes
Koppe Fleiſcherſtraße 16 und Froſe Der Bergarbeiter Hugo Heſſelbarth
und Jda Hagedorn Reußen

Geboren
2 März Dem Zimmermann Paul Kloß eine T Frieda Gertrud Kellner

ſtraße 7 Dem Handarbeiter Hermann Klaus ein S Willy Paul Char
lottenſtraße T Dem Müller Friedrich Horn eine T Luiſe Martha Margaretde
Krauſenſtraße 20 Dem Handarbeiter Hermann Warkus eine T Eva
Roſine Hermine Charlotte Pfännerhöhe 33 Dem Poſtſchaffner Wilhelm
Wohlert ein S Albert Walther Streiberſtraße 23 Dem Kellner Franz
Steinhäuſer eine T Eliſabeth Adelheid Jda Alter Markt 32 Dem Vor
ſchloſſer Julius Becker eine T Margarethe Hertha Rathhausſtraße 16
Dem Fahrradhändler Konrad Wurmſtich eine T Frieda Merſeburgerſtraße 4

Dem Eiſendreher Max Schwenke ein S Johannes Paul Kl Sandberg 18
Dem Handarbeiter Arthur Künſtling ein S Karl Thorſtraße 35 Dem

Maurer Oskar Hoffmann ein S Walther Erich Meckelſtraße 16 Dem
Regiſtrator Franz Jänicke eine T Luiſe Martha Charlotte Pfälzerſtraße 8

Dem Kaufmann Franz Wolf ein S Johann Gottfried Franz Reil
ſtraße 133 Dem Schriftſetzer Franz Schulze eine T Erna Marie Jrene
Thorſtraße 20

Geftorben
2 März Der Kellner Emil Schmidt 42 Frieſenſtraße 4 Des

Schloſſer Robert Zeptner Ehefrau Marie geb Franke 53 Klinik Des
Handarbeiter Arthur Künſtling S Karl 15 Std Thorſtraße 35 Des
Handarbeiter Louis Otto S Hugo 1 Beeſenerſtraße 18 Des Häuer
Hermann Agte Ehefrau Anna geb Seidel 24 Klinik Wittwe Auguſte
Olbricht geb Francke 80 Charlottenſtraße 4

C RRfttexr Leipzigerſtraße 96
Voransſichtliches Wetter am 4 März 1839

Windiges mäßig warmes Wetter mit wechfeluder Bewöl
kung Keine oder unr geringe Niederſchläge

Waſſerſtände Am 2 März Weißenfels Oberp 2,38
3 März Halle unterhalb 4 1,80 Trotha 1,70 2 März
Bernburg 1,17 Calbe Unterpegel 0,62 Oberpegel 1,50

Dreyfus werde niemals Dresden 1,18 Magdeburg 1,45

Specialität Damen u Herrenketten in echt Gold Silber Nickel und Gold Doublé
Brochen Ohrringe Kreuzchen Armbünder Colliers u Fächerketten

in echt Gold und Silber sowie garantirt feinst Silher u Gold Doublé

Gustav UVhlig
Grösstes Lager der Provinz Sachsen

Gegrüudet 1859 Fernsprecher 389

alle a SUntero
Leipzigerstrasse

empfeble ieh mein groszes Lager
I

Stahl Herren Uhron
zu 10 12 15 18 20 Mark mit Kettoe

Nickel und Silberne
Remontoir

8 10 12 15 18 n 20 Mark mit Kette
Gold Doublé Herren

Remontoir Savonetten
mit Kette 18 Mark

Gold Ierren Remontoir
36 42 50 75 100 500 Mk in relch

ster Auswahl stets am Lager
Auf jede Uhr 2 Jahr reelle Garantie
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Geſchäftshans feiner Herren und Knaben Moden

Confirmanden Anzüge e Nenheſßten ſüm Stoſtem
von in und ausländiſchen Fabrikaten in reichſter Auswahl

in Stoff bis zu den feinſten Qualitäten

G

Gonfirmanden Anzüge
arin Kawmgarn Amſoertigung

Conſirmanden Anzüge min Cheviot wird bei billigſter Preisſtellung unter
t Garantie guten tadelloſen Sitzes auf dasi Confirmanden Anzüge Sorgfältigſte hergeſtelit

h in Kammgarn Cheviotet von 9 Mark an bis zu den feinſten Qualitäten igene Zuschneiderej
Confirmanden Anzüge nach NMaass Wehen in ln

41 werden zu den bigen Preisen hergeſtellt U Werksiatt I e h
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Verl b 4 m brmacheri r ungs un a Grosse We 48J g hlt alsT rauringe 65 e dns üerdene333 M geſtempelt e bis S e I bonfir llations oben b
n J 10 Mk 585 N geſtempelt von ED I vorzüglich paſſend4 s Mr bis 20 Mit Dutaten ervon 30 bis 50 M J r h 2t u J Für Feingehalt wird garantirt 6 2Ferner empfehle als S S 2urd Gegen st J S 25 n 7

r S x S c 7e S do S Gr Ulrichstrasse Eoke Steinstrasse
i S ze C2 S 3 S1 Boe m Dm a x n mieSe m aoigeno Damonuhren mitAl S I XKette 14 tar Gold 25 82 Mti a m Ringe S i Gliaschätter u Genf Damenansohbetten v S i Uhrens von 50 400 Mkn c u S I Silberne u metali Horrene Green on O r in Silber9 reren rringe von 30 dkn Compl Goidsenmnens un haus bhren Tafel unrenn J in maſſiv Gold u n g e 68 S i Regulateurs undn Repärahiten ſanbe und billig 69 9 W in groge Karlu chachtungsvoll t n ſaiber vinisPaul Raseberg eGr Ulrichstrasse 43 68 S S aDe un e es S S 2 Ne iſ er h en Fern 1244 aljrſalzgebacke

II Kindernährzwiehback19 F J Fen ca Tafelzwiebackn edordrnn d in An aAlbertbiseuitbeste Marke S S HährhbiscuitMedizinglGebrauche m 65 G R Schrothroftm S l F aſche 1 Probeflaſche 60 5 cm aromatifirt angenehmer ſchmeckend W Schrothbrotn Flaſche 1,20 Probeflaſche 70 S v RoggenbrotLeberthran mit Jodeisen SGrötehenaromatiſirt t S ſowie täglich friſche Pfannkuchene Gleiche Geschäfte alen Magrwertg n legte verdanlichtei bler gotgene Sr a olimie tI Fernſprech Anſchluß Nr 779 S Aachen Bonn Cassol Coblenz r rank r Verkauſsi en igenſt dich 38

e m o arfüßerſtraße 2Wie Dr med Hair vom D furt a M Göttingen Magdebur S 9 an T dann

m v We auft Fulkan KohlenanzänderSe Asth Anna T Nordhausen ete Von dieſen genügt ein Würfel zum
I ſich ſelbſt und viele hunderte Patienten heilte Feuer anmachenh lehrt unentgeltlich deſſen Schrift Nur echt mit Haus u untenſtehend Zupeu e S Co Wer e 7 Halleſche Sohlenanfüuderfabrid Reilkr 3v r S e Da e e S hn Warum müssen Sie Karl Koclkh s

e e

Havana Honig
kein Kunſtprodukt Zuckerhonig ſon
dern garantirt reinen Bienenhonig

e

Naährezwiehback
seit 15 Jahren dureh eretannliebe Er
folge mebr als bewäbdrt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
znehbt Kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nährmittoel ersten
Ranges ist in Packungen au 10 20 30
und 60 Pf erhältlich in
K Koch s Hährzwiehaokfabrik
Halle a u in allen besseren
Coloniaſwaaren und Droquon

handlungen

Frage Sparina n
Uhrenfabriklager Gr Steinstr 47 empfiehlt in beſter Qualität

den Vorzug geben Ganz einfach Weil die Firma neben den à Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg
beispiellosen billigen Preisen eine nach allen Seiten bekannte 18 Breiteſtr 1 u MarktReellität weit langen Jahren führt und sich damit einen stetig dur 000 Rother Thurm 12
waechsenden nicht un bedeutenden Kandenkreis erworben hat

Neue Feder 1 Reinigen der Uhr 1 Neuer Cylinder W r2 Glas 10 Pfg Zeiger 10 Pfg Ubrring 10 Pfg Uhrgebäuse atſis P Sehiſssel Plg Wer seine Frau lieb
7 Jede Reparatur wird von wir selbst kontrollirt leiste somit vorwärts Kommen will lese Dr Bock s

reelle Garantie Konsum Mitglieder erhalten 10 Rabott Buch Kleine Familie 30 Pfg Briefw

wen eins G Kistasen Verlag Veipzig
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